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„Kommt! Bringt eure Last.“ So lautet der  
offizielle deutsche Titel des Weltgebetstages 
2026, der am Freitag, 6. März weltweit began-
gen wird. Diesmal kommt die Liturgie aus  
Nigeria.  
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ANGEDACHT 

 
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ So steht es als Lo-
sung über diesem Jahr 2026. Ist das eine Drohung? Manchmal 
wünsche ich mir, dass doch alles so bleibt, wie es bisher war. 
Mit dem Partner verbindet mich eine tiefe Liebe, die ich gar 
nicht ändern möchte. Im Beruf läuft es gerade auch gut. Und 
die Veränderungen in der Kirche machen mir eher Angst. So 
denken die einen. 
„Siehe, ich mache alles neu!“ „Endlich“ denken die anderen. 
Nicht noch ein Jahr Krieg in der Ukraine, sondern Frieden – 
das wäre neu. Nicht mehr all der Hass in den sozialen Medien, 
sondern ein freundlicher Umgang miteinander – das wäre neu. 
Nicht mehr immer die gleichen  
alten Lieder in den Gottesdiensten, 
sondern Hits von heute – das wäre 
neu. 
„Siehe, ich mache alles neu!“ Was 
heißt denn „alles neu“? Es heißt 
nicht, dass das Alte und das 
Schlechte alles verschwindet. In 
diesen ersten Tagen des Jahres  
haben wir es wahrscheinlich alle 
gemerkt: Die Welt ist keine andere 
geworden als sie 2025 war. Und 
auch wir selbst sind keine anderen 
trotz aller guten Vorsätze. Und 
trotzdem steht über diesem Jahr die 
Verheißung der Veränderung und 
der Erneuerung. Entlastend finde ich, dass ich diese Verände-
rung nicht selber machen muss. Nicht ich trage die Verant-
wortung dafür – Gott tut es. Wenn ich darauf vertraue, dass er 
alles neu macht, dann schaue ich nicht mutlos und desillusio-
niert auf das neue Jahr, sondern voller Hoffnung und Zuver-
sicht. Gott kann und wird die Welt und uns verändern.  
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ANGEDACHT 

 

Wir müssen nur genau hinschauen. Dazu fordert uns die Lo-
sung auch auf: „Siehe!“ Es tut sich schon was. Das Neue 
leuchtet schon jetzt immer wieder auf. In jedem Kind, das 
geboren wird. In jeder Blume, die aufblüht. In jeder Hand, 
die zur Versöhnung gereicht wird. Und der Tag wird kom-
men, an dem Gott wirklich alles neu machen wird: Tränen 
trocknen, Wunden heilen und seine Liebe wird den Hass für 
immer vertreiben. Es wird kein Leid, kein Schmerz, kein Ge-
schrei mehr sein, ja nicht einmal mehr der Tod wird sein. 
Und bis all das in seiner Fülle sichtbar wird, können wir es 
schon heute jeden Tag ein wenig entdecken. Wir müssen nur 
genau hinschauen. 
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen einen klaren Blick und ein 
Herz, das voller Hoffnung ist für die Zeit, die vor uns liegt. 
Ihre Pfarrerin Grit Plößel 

Spenden im Jahr 2025 

Liebe Gemeinde, 
ganz herzlich möchten wir uns für die zahlreichen Spenden, 
die Sie uns 2025 anvertraut haben, bedanken. 
Als Kirchgeld, welches in der eigenen Gemeinde verbleibt, 
erhielten wir 3.282,00 €. Für Brot für die Welt konnten wir 
5.978,00 € überweisen.  
Nachdem die Zuschüsse aus der Landeskirche immer weniger 
werden bzw. gar nicht mehr eingehen, sind wir umso mehr auf 
Ihre Spenden angewiesen. Die Erhaltung der Kirchenburg ein-
schließlich der Sanierung der Mauer des Gemeindehauses an 
der Hauptstraße verschlingt viel Geld. Außerdem soll der 
Dachboden des Gemeindehauses gedämmt werden. Bei beiden 
Projekten soll viel in Eigenleistung gemacht werden, ebenso 
die teilweise Erneuerung der Außenlichter an der Kirche. 
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Verabschiedung Pfr. Bauer  

 

 Am 1. Sonntag nach Weihnachten wurde Pfarrer Martin Bauer mit einem 
festlichen Gottesdienst, in der gut besuchten Evang Kirche Euerbach, in den 
Ruhestand verabschiedet. 
Der Gottesdienst wurde musikalisch von Fr. Pöschel an der Orgel, dem Po-
saunenchor Euerbach/Obbach unter Leitung von Herrn Johannes Krüger 
und dem ökum. Chor aus Obbach unter Leitung von Frau Lettowsky gestal-
tet.  
In seiner Abschiedspredigt sprach Pfr. Bauer über die Bedeutung von Weih-
nachten und der christlichen Botschaft. Weihnachten ist das anschaulichste 
Fest des Christentums, weil Gott den Menschen nahe kommen wolle. 
Die Botschaft soll in den Familien, bei Bekannten, Lehrern und Wegbeglei-
tern weiter gegeben werden. Man solle stets auch an die Leute denken, de-
nen es nicht so gut geht. Die Kriege bringen viele Menschen in große Not 
und zwingen sie zur Flucht in andere Länder um dort Schutz zu finden. 
Weihnachten endet nicht an Maria Lichtmess, sondern geht weit drüber hin-
aus. 
Herr Dekan Bruckmann würdigte in seiner Ansprache die Biografie und das 
Engagement von Pfarrer Bauer. Nach Studienjahre in Berlin, Mainz und 
Erlagen war Pfarrer Bauer in Hof, Oberhohenried und zuletzt hier in Euer-
bach tätig. Besonders hob Herr Bruckmann die Musikalität und sein Interes-
se an archäologischen Ausgrabungen hervor. 
Mit dem Weggang von Pfr. Bauer gibt es eine strukturelle Veränderung.  
Die bisherige Pfarrstelle „Oberes Werntal 3“ wird offiziell aufgelöst. Die 
seelsorgerische Versorgung der Gemeinden Euerbach und Geldersheim wird 
von den beiden Nachbarpfarrerinnen mit übernommen. 
Die Dienstordnung von Pfarrerin Corinna Bandorf (Obbach) und Grit Plößel 
(Niederwerrn) werden so angepasst, dass die drei Kirchengemeinden weiter-
hin verlässlich versorgt sind. Unterstützt wird die 
Region zudem durch die regionale Jugendarbeits-
mitarbeiterin Diakonin Mona Schenker. 
Am Ende des Gottesdienstes durften die Grußworte 
nicht fehlen. Als Vertreterin der Landessynode 
ergriff Renate Käser das Wort. Danach die Euerba-
cher Bürgermeisterin Simone Seufert, die auch im 
Namen des Geldersheimer Bürgermeisters, Herrn 
Hemmerich, gute Wünsche für den weiteren Le-
bensweg zum Ausdruck brachte. Sie habe sich im-
mer gefreut, wenn Pfarrer Bauer an den örtlichen Festen teilnahm und er-
wähnte sogar die gemeinsame Fahrt mit dem Auto-scooter.  
Als weitere Redner meldeten sich Landrat FlorianTöpper zu Wort sowie 
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Leitung und Geschäftsführung 

Pfarrer Weich und Pfarrerin Hermine Wieker im 
Namen des Pfarrkapitels. 
Schlussrednerin war unsere Vertrauensfrau Gabi 
Winkler.  Sie verwies auf die Innenrenovierung 
unserer schönen alten Kirche, die durch Pfarrer  
Bauer durchgeführt wurde. Es gab viele Sitzungen, 
Entscheidungen und manch schlaflose Nacht wäh-
rend dieser Bauzeit. Jetzt aber kann die ganze Kir-
chengemeinde sich über ein helles, freundliches 
Gotteshaus freuen. Wir hoffen, dass hier noch viele 
schöne Gottesdienste stattfinden werden. 
Frau Winkler lud alle Gottesdienstbesucher zum 

Empfang in den Gemeindesaal ein und erfreulich viele sind der Einladung 
gefolgt. 
Ein ehrenamtliches Team hat leckere „Häppchen“ vorbereitet, die von den 
Gästen  gerne angenommen wurden. 
Von verschiedenen Seiten hörten wir, dass es eine gelungene Verabschie-
dung für Pfarrer Bauer war.   
Ganz herzlichen Dank an alle, die diesen Gottesdienst und den Empfang 
vorbereitet und gestaltet haben. 
Zum 1.1.2026 hat Pfarrer Bauer das „ehemalige Pfarrhaus“ gemietet und 
wird wahrscheinlich noch einige Jahre in unserer Gemeinde leben.  
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Weltgebetstag 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag 2025 in Euerbach  
 

Am Freitag, den 6. März 2026 um 19 Uhr feiern wir 
den Weltgebetstag in der evangelischen Kirche. Die 
Gebetsordnung kommt aus Nigeria und hat den Titel 
„Kommt! Bringt eure Last.“  
Unser großes engagiertes ökumenisches Team berei-
tet ihn wieder vor. Auch eine besondere musikalische 
Begleitung wird dabei sein. Im Anschluss an den Got-
tesdienst gibt es im Gemeindehaus eine Länderinfor-
mation mit Bildern und kulinarische Köstlichkeiten 
mit Rezepten aus dem Land. 
Der Weltgebetstag für Kinder findet dieses Jahr am 
Sonntag, den 1. März um 10 Uhr statt. 

Unsere Kirchenbücher 2025 berichten: 
 
,Diese Daten dürfen nur in der Papierfassung veröffentlicht wer-
den. 
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Ökum. Kirchenkaffee 

 
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen 
 
04.02. „Mit Würde und Gelassenheit älter  
            werden“ - Ref. Fr. Roth 
 
18.02. Aschermittwoch - entfällt 
 
                                                                            Bild: Gemeindebriefdruckerei 

 
04.03. „Bluthochdruck“ - Informationen und  
            Messungen  - Ref. Frau Englert 
 
18.03. „Musikalisch durch die Passionszeit“ -Ref. Anne Kupfer 
            
01.04.  Bilder Schul– und Kindergartenkinder damals und heute 
            Ref. Birgit und Bernd Försch 
 
 
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 14.00 Uhr, in dem 
Wintermonaten, im Evang. Gemeindesaal Euerbach.  
Genießen Sie ein paar schöne Stunden bei Kaffee und Kuchen 
und netten Gesprächen am Plaudertisch. 
 

 

 
 

 
 
 

 
Passionsandachten 2026 
Herzliche Einladung zu unseren 
Passionsandachten jeweils nach 
dem ökum. Kirchenkaffee am  
4. und 18. März um 17.00 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus Euer-
bach mit Pfarrerin Grit Plößel. 
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GOTTESDIENSTE                IN UNSERER PFARREI

 Euerbach Geldersheim  

Letzter Sonntag nach Epiph. 
01.02.2026 

10.45 Uhr 
Präd. Fr. Roth 

—-  

Sexagesimä 
08.02.2026 

Herzliche Einladung nach Ob-
bach od. Niederwerrn 

—-  

Estomihi 
15.02.2026 

9.15 Uhr 
Präd. Fr. Dümpert 

—-  

Invokavit 
22.02.2026 

10.45 Uhr  
Pfrin. Plößel 

—-  

Reminiscere 
01.03.2026 

10.00 Uhr Kinderweltgebetstag 
Diak. S. Kunert-Kamusin 

—-  

Okuli 
08.03.2026 

9.15 Uhr 
Pfrin. Plößel 
 

—-  

1. Passionsandacht 4. März nach dem Seniorennach-
mittag um 17.00 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus Euerbach 
Pfrin. Plößel 

—-  

Lätare 
15.03.2026 

Herzliche Einladung nach Ob-
bach oder Niederwerrn 
 

—-  

2. Passionsandacht 18. März nach dem  
Seniorennachmittag um 17.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Euerbach - Pfrin. Plößel 

—-  

Judika 
22.03.2026 

10.00 Uhr 
Präd. Fr. Roth 

—-  

Palmsonntag 
29.03.2026 

10.45 Uhr 
 

—-  

Gründonnerstag 
02.04.2026 

Herzliche Einladung nach Ob-
bach oder Niederwerrn 
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GOTTESDIENSTE                IN UNSERER PFARREI 

 Obbach Poppenh. Niederwerrn Oberwerrn 

 Herzliche Einladung nach 
Euerbach oder Nieder-
werrn 

—- 9.15 Uhr 
Präd. Fr. Roth 

—- 

 9.15 Uhr 
Pfrin. Plößel 

—- 10.45 Uhr MLH 
m. Abendmahl 
Pfrin. Plößel 

—- 

 Herzliche Einladung nach 
Euerbach oder Oberwerrn 

—- —- 10.45 Uhr 
Präd. Fr. Dümpert 

 —- 9.15 Uhr 
Pfrin. Plößel 
 

Herzliche Einladung nach 
Euerbach oder Poppen-
hausen 

—- 

 10.00 Uhr  Weltgebetstag 
Ehrenamtl. Team 

—- Herzliche Einladung nach 
Euerbach oder Obbach 

—- 

 Herzliche Einladung nach 
Euerbach oder Nieder-
werrn 

—- 10.45 Uhr, Kirche mit 
Abendmahl 
Pfrin. Plößel 

—- 

 —- —- —- —- 

 9.15 Uhr, 
Lektorin Fr. Craßer 

—- 10.30 Uhr, MLH 
Minigodi 

10.45 Uhr, 
Lektorin Fr. Craßer 

 —- —- —- —- 

 10.45 Uhr 
Pfrin. Fr. Plößel 

—- 9.15 Uhr, MLH 
Pfrin. Plößel 

—- 

 Herzliche Einladung nach 
Euerbach oder Nieder-
werrn 

—- 9.15 Uhr, Kirche  
Präd. Fr. Dümpert 

—- 

 10.30 Uhr Familiengottes-
dienst mit KiTa 
Pfrin. Bandorf 

 19.30 Uhr MLH mit Tisch 
Abendmahl 
Pfrin. Plößel 
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Frühjahrssammlung Diakonisches Werk 

Frühjahrssammlung vom 16. – 22. März 2026 

Für ein sicheres Zuhause – Hilfe 

bei häuslicher Gewalt 

Häusliche Gewalt hat in den letz-
ten Jahren zugenommen. Etwa 
jede dritte Frau in Deutschland ist 
mindestens einmal Opfer körperli-
cher, psychischer, wirtschaftlicher 
und/oder sexueller Gewalt durch 
ihren aktuellen oder früheren Part-
ner. Gewalt, insbesondere gegen 
Frauen, findet sich dabei in allen 
sozialen Schichten wieder.  
In den diakonischen Frauenhäu-
sern, Frauennotrufen sowie Fach-
beratungsstellen für häusliche und 
sexualisierte Gewalt finden Frauen 
und ihre Kinder Schutz, vielfältige 
Unterstützungs-formen und kön-
nen wieder Mut schöpfen. 
Für diese Angebote und alle anderen 

Leistungen der Diakonie bitten wir bei 

der Frühjahrssammlung vom 16. – 

22. März 2026 um Ihre Unterstützung. 

Danke! 

20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den Kirchengemeinden für 

die diakonische Arbeit vor Ort.  

45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im Dekanatsbezirk 
für die diakonischen Arbeit.  

35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische 
Werk Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet. 
 

Ein entsprechender Flyer mit Überweisungsträger liegt dem  
Gemeindebrief bei. 
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Rund um die Weihnachtszeit war in  
Geldersheim einiges los. 
Am 1. Advent fand wieder unsere  
Gadenweihnacht statt. Nicht nur rund 
um unsere Kirche, sondern auch in unse-
rer Kirche. Verkauft wurde wieder  
Gebasteltes und leckere Poffertjes zu 
Gunsten der Schweinfurter Kindertafel. 
Zusammen kam die stolze Summe von 
200 Euro. Diese haben wir der Bot-

schafterin der Schweinfurter Kindertafel, 
Steffi List, überreicht. 
Der Familiengottesdienst am Heiligen Abend 
war dank der großartigen Unterstützung un-
serer Konfirmanden Henrik, Alina und Fio-
na, sowie dem Krippenspielteam eine schöne 
Einstimmung auf Weihnachten. Der letzte 
Gottesdienst für Pfarrer Bauer in Gelders-
heim. An dieser Stelle ein großes Danke-
schön für seine Gottesdienste. 
Am 6. Januar haben sich unsere 36 Gelders-
heimer Sternsinger auf den Weg gemacht 
und folgenden Segen verkündet. 
 

Gott segne euch im neuen Jahr, das wünscht euch die Drei-Königs-Schar.  

 

 

Neues aus Geldersheim  
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Über den Tellerrand geschaut  

 
Aus Obbach 
Herzliche Einladung zu zwei Veranstaltungen im  
Seniorenkreis: 
Dienstag 10.2. von 14 Uhr bis 16 Uhr im evang.  
Gemeindehaus mit dem Thema: „Bewegung im Alter“  
mit Ref. Susanne Senff 

Dienstag 10.3. von 14 Uhr bis 16 Uhr im evang. Gemeindehaus mit 
dem Thema: „Mit dem Fahrrad durch den Süd-West-Balkan“ mit Ref. 
Kerstin Hetz. 

Aus Niederwerrn 

 

Kappenabend 

Kommt alle her, macht alle mit – lachen hält 
gesund und fit 
Unter diesem Motto lädt unser Evang. Frauenverein–Diakonieverein 
diesen Fasching wieder zu seinem Kappenabend ein. Lustige Lieder, 
Sketche und Beiträge werden am Dienstag, 10. Februar um 19.00 
Uhr im Martin-Luther-Haus dargeboten. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Eingeladen sind Mitglieder, Gäste und ALLE, die einen gesel-
ligen lustigen Abend verbringen wollen. Der Eintritt ist frei. 
Wir bieten wieder an, Sie nach Hause zu bringen. 
 
Tischabendmahl Gründonnerstag 
An Gründonnerstag feiern wir den Gottesdienst mit Tischabendmahl. 
Wir wollen uns dabei an das letzte Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern 
erinnern und dazu das Abendmahl in einer großen Runde an Tischen 
um den Altar sitzend feiern. Lassen Sie sich darauf ein und erleben Sie 
Gemeinschaft beim Abendmahl ganz anders am Gründonnerstag, 
02.04., um 19.30  Uhr im Martin-Luther-Haus.  
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Gemeinsame Jubelkonfirmation in Niederwerrn 

 

 

Jubelkonfirmation 
Seit dem letzten Jahr feiern wir die Jubelkonfirmation 
in unserer Pfarrei gemeinsam, abwechselnd ein Jahr  
die Silberne Konfirmation und ein Jahr das Jubiläum  
der Goldenen, Diamantenen oder Eisernen  
Konfirmation. In diesem Jahr feiern wir am Sonntag,  
17. Mai 2026, die Jubelkonfirmation mit dem  
Gedächtnis der Goldenen, Diamantenen und Eisernen Konfirmation in 
der Dorfkirche in Niederwerrn. Darum laden wir Sie ein, wenn Sie in 
den Jahren 1955/56, 1965/66 oder 1975/76 konfirmiert wurden. Wir 
feiern die Jubelkonfirmation mit einem Festgottesdienst um 10.00 Uhr 
in der Dorfkirche. Nachmittags von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr können 
Sie sich (gerne mit Angehörigen und Freunden) zum Kaffeetrinken im 
Martin-Luther-Haus treffen. 
Wenn Sie aus diesem Anlass in der Dorfkirche Jubelkonfirmation fei-
ern möchten, dann melden Sie sich bitte bis spätestens 02. April im Ge-
meindebüro Niederwerrn (Tel. 09721/40062 oder  
 
kirchengemeinde.niederwerrn@elkb.de). 
  
Eine ausführliche Einladung bekommen Sie nach Anmeldung zuge-
schickt. 
Bitte geben Sie diese Informationen an Personen aus Ihrem Konfirman-
den-Jahrgang und an Personen im Bekannten- und Freundeskreis wei-
ter. 

Gerne können Sie Ihre Jubel-Konfirmation in der Dorfkirche mitfeiern, 
auch wenn Sie seinerzeit nicht in Niederwerrn konfirmiert worden sind. 
Dann bitte ebenfalls im Pfarramt melden. 

Wir freuen uns, wenn wir mit Ihnen zusammen Ihr Konfirmationsjubi-
läum feiern können. 
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Mutter-Kind-Spiel-
gruppe 

Jungbläser 

 

Ökumenisches  
Frauenfrühstück 

Donnerstags, 9.00 - 10.30 Uhr, 

im Kindergarten.  

Kontakt: Serena Beller, 

Tel 09726/907070 

Jeden ersten Dienstag im 

Monat von 9.00 Uhr bis 11.15 

Uhr im Schützengarten 

Geldersheim. Die Themen 

werden von Fall zu Fall bekannt 

gegeben. 

Kontakt:: Jutta Huppmann Tel. 

Für alle Grundschulkinder mo-

natlich, dienstags, um 15.30 

Uhr, im evangelischen Gemein-

dezentrum.  

Kontakt:  

Christine Hofmann (909852) 

Karin Obergruber 907246 

Der Posaunenchor trifft sich zur 

Probe immer am Dienstag, um 

19.00 Uhr, im evang. 

Gemeindesaal Euerbach. 

Kontakt: Johannes Krüger, Tel. 

09726/3618. 

Die Jungbläsergruppe übt im-

mer montags, um 18.00 Uhr, im 

Gemeindehaus Obbach. 

Kontakt: Johannes Krüger, Tel. 

09726/ 3618.  

 
 

Herzliche Einladung zu unse-
ren regelmäßigen Veranstal-
tungen der verschiedenen 
Gruppen und Kreise. 

Offene Gruppe. Treffen immer mitt-
wochs  9.30 Uhr-11.30 Uhr im Ge-
meindehaus  Euerbach. Kontakt: 
Lisa Kirchner, Tel. 0152-08628253 
und Hanna Herterich Tel. 0151-
61460198. 

Die Kinder mit Ihren Eltern treffen 
sich immer mittwochs von 9.30 Uhr 
-11.30 Uhr im Schützengarten Gel-
dersheim. Kontakt:  
Sabrina Rees Tel. 0170-7422074 

Jungbläser 

Ökum. Kirchenkaffee 

Die Teilnehmer treffen sich alle zwei 
Wochen, mittwochs von 14.00 Uhr - 
17.00 Uhr, ab Oktober  im Evang. 
Gemeindehaus Euerbach.  Neue Be-
sucher sind herzlich willkommen! 
Kontakt: Frau Gaby Winkler, Tel. 
09726/2368 

Der Posaunenchor trifft sich zur 
Probe immer dienstags um 19.00 
Uhr im evang. Gemeindesaal 
Euerbach. 
Kontakt: Johannes Krüger, Tel. 
09726/3618. 

Johannes Krüger übt mit den  Jung-
bläsern nach Vereinbarung. Auch 
der Veranstaltungsort kann wech-
seln. Kontakt: Johannes  
Krüger, Tel. 09726/3618.  

GRUPPEN & KREISE 

Ökumenische  

Nachbarschaftshilfe 

Ansprechpartner der ökumenischen 
Nachbarschaftshilfe sind: 
Janette Meth (Tel. 09726/3921) 
Ute Valentin (Tel. 09726/3590) 
Silvia Siegmann (Tel. 09726/3821) 
Gemeinde Euerbach (Tel. 
09726/9155-0) 

Ökumen. Krabbel-
gruppe Geldersheim 

Krabbelgruppe Euer-
bach 

Posaunenchor 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 
Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - Grafik: © 
GemeindebriefDruckerei  

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 
Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - Grafik: © 
GemeindebriefDruckerei  
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GOTTES SEGEN WÜNSCHEN WIR 

 

Unsere Geburtstage im Februar und März 

  
 
                                                                                       Gemeindebriefdruckerei  
                                                                                                            N. Schwarz 
 

Diese Daten dürfen nur in der Papierfassung veröffent-
licht werden. 
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Geschäftsführung: Pfarrerin 

Corinna Bandorf 

Dr.-Georg-Schäfer-Str. 2 

97502 Euerbach-Obbach 

Tel. 09726/6260 

Informationen über die 

Kirchengemeinde  
finden Sie auch im Internet:  

http://www.dekanat-schweinfurt.-

evangelisch.de  und auf 

http://www.evangelisch-euerbach-

geldersheim.de 

Spendenkonten:   

Flessabank Schweinfurt 

DE41 7933 0111 0000 0027 62 

BIC: FLESDEMMXXX 
Vertrauensfrau des 

Kirchenvorstands: 

 
Gabriele Winkler, Am Herzhügel 2  

97502 Euerbach, Tel. 09726/ 2368 

 

Die Euerbacher Kirchenvorsteher: 
Kerstin Hetz, Von-Münster-Str. 2 

Simone Kunert-Kamusin, Hauptstr. 37 

Johannes Krüger, Auenstraße 12  

Ruth Strauß, Am Taubenberg 14 

Gabriele Winkler, Am Herzhügel 2 

Geldersheimer Kirchenvorsteher:   
Joachim Rees, Oberdorf 36 

 

 

Pfarramtssekretärin: 
Madelene Lanig 
Bürozeiten: Mi.+ Do von 9-11 Uhr 
Pfarrei Oberes Werntal:  

Tel. 09726-6260  

 

Gemeindebücherei Euerbach: 
Kirchgasse 2, Tel. 09726/9052117 

Kindergarten Euerbach:   
Tel. 09726/ 2093 

Kindergarten Geldersheim:  
Tel. 09721/ 4759380 

 

Evang. Diakoniestation Niederwerrn:  
Hainleinstr. 57,  97464 Niederwerrn 

Tel. 09721/ 49054 

Förderverein Diakonie Euerbach 

Kirchgasse 4, 97502 Euerbach 

IBAN: DE38793501010008174286  
 

Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt: 
Martin-Luther-Platz 18,  

97421 Schweinfurt  

Tel. 09721/ 533152-20  
Fax 09721/ 533152-29  
Diakonisches Werk Schweinfurt: 
Tel. 09721/ 20870 

Kinder- und Jugendtelefonseelsorge  
Tel. 0800/ 110 (kostenfrei) 

 

Telefonseelsorge: 

Tel. 0800/ 1110111 (kostenfrei) 

Feuerwehr:              Tel. 112 

Polizei / Notruf: Tel. 110 
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